
937 —
49) Die chriſtliche Uugend. Ein Geleitsbrief für und durch die
Jugend. Von Dr Cramer, Domdechant und Weihbiſchof. MitErlaubnis der geiſtlichen Obrigkeit. Ein Theil des Reinertrages iſt fürden Bonifacius⸗Verein beſtimmt. Dülmen. Laumann'ſche Verlagshandlung.— —

49) Die chriſtliche Jugend. Ein Geleitsbrief für und durch die

Jugend. Von Dr. W. Cramer, Domdechant und Weihbiſchof. Mit

Erlaubnis der geiſtlichen Obrigkeit. Ein Theil des Reinertrages iſt für

den Bonifacius⸗Verein beſtimmt. Dülmen. La

andeh. . 30

160 S. Preis M. 30 —= fl. 18.

Schon der Name des in weiteren Kreiſen rühmlichſt bekannten Verfaſſers

bürgt für die Gediegenheit des zeitgemäßen Büchleins, dem wir innigſt recht

viele Freunde unter der deutſchen Jugend wünſchen. Es enthält in leicht verſtänd⸗

licher und fließender Sprache Mahnungen und Warnungen für alle Verhältniſſe

des jugendlichen Alters: daher ſich dasſelbe zu Geſchenken an junge Leute ganz

vorzüglich eignet.

Wenn es uns geſtattet iſt, einen Wunſch auszuſprechen, ſo wäre es folgender:

es möchten einige Abſchnitte, beſonders der über die Standeswahl, gekürzt werden,

damit der Preis des Büchleins noch niedriger geſtellt werden könnte und ſo eine

Maſſenverbreitung um ſo ſicherer erreicht würde.

Vorchdorf (Oberöſterreich).

P. Ulrich Steindlberger O. S. B.

50) Der gute Erſteommunicant in der entfernten und näheren

Vorbereitung auf den erſten Communiontag. Von P. Ambroſius Zürcher

0. S. B. Mit Approbation. Verlag: Wyß, Eberle und Comp. Einſiedeln.

Preis broſch. M. .85 = fl. —.51; gebd. M. 1.10 = fl. —.66.

Der erſte Theil dieſes ſchön ausgeſtatteten Büchleins enthält praktiſche Be⸗

lehrungen und Beiſpiele, wie der Erſtcommunikant ſich verhalten ſoll im Schul⸗

haus, im Elternhaus, im Gotteshaus. Der zweite Theil enthält eine neuntägige

Andacht eines guten Erſteommunicanten, eine Anleitung zur Generalbeicht für

einen Erſteoommunicanten und die Feier des erſten Communiontages. Als An⸗

hang ſind beigegeben die gewöhnlichen Gebete und Andachten. Die Belehrungen

können als muſtergiltig bezeichnet werden, ſowohl bezüglich des Inhaltes, als auch

bezüglich der echt kindlichen Sprache, die den gut gebildeten Katecheten erkennen

läſst. Kinder, welche erſt im 12. oder 13. Lebensjahre die erſte heilige Com⸗

munion empfangen, werden ſich gewiſs des lieben Büchleins mit großem Nutzen

bedienen; aber au

den Katecheten kann es gute Dienſte leiſten als Leitfaden

zur Erth

eilung des aſcetiſchen Theiles des Communion⸗Unterrichtes. Es ſei Baher

beſten

8 empfohlen.

Vorchdorf.

P. Ulrich Steindlberger O. S. B.

5¹ Manuale pietatis christianae. Edidit A. J. Breuer. Cum

approbatione Vic. Gen. Archiepiscopi Coloniensis. Einsiedeln,

Benziger. 1889. 127 S. 16. Preis M. 2.40 =

1.44.

In zierlicher Ausſtattung bietet dieſes niedliche Büchlein die gewöhnlichen

Gebet

e, als Morgen⸗, Abend⸗, Meſs⸗, Beicht⸗ und Communion⸗Gebete, die Selig⸗

keiten, eine Erklärung des Gebetes des Herrn, ſowie Gebete für die Verſtor⸗

benen in griechiſcher und lateiniſcher Sprache. Möge es recht vielen Stu

5

renden ein „Handbüchlein der chriſtlichen Frömmigkeit“ werden!

inz

Benedict Herzog, Prior der Karmeliten.

52) ExXurge! Gebetbuch in Worten der heiligen Schrift mit Mahnungen

der heiligen Schrift zu religiöſem Leben. Von P. Leo Keel, Bene⸗

dictiner von Einſiedeln. Mit Approb. des Hochwſt. Biſchofes von Chur.

Einſiedeln. Benziger. 1890. 189 S. 120. Preis M. 2.40 = fl. 1.44.

Vorſtehende Publication dürfte wegen der Originalität der

ihr zugrunde

liegenden Idee ein beſonderes zumal der gebildeten katholiſchen Laien160 Preis M
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beanſpruchen. Wer m  4 nicht eten mit den Worten des u der
Bücher Wer wo  E nicht vertrauensvoll bei der göttlichen Majeſtät eine Bitt⸗

2
ſchrift einreichen, E.  E der heilige Geiſt ſelbſt verfaſste? Die beige
Litaneien ehen gleichfall nur aus Worten der heiligen Schrift.gebenen ſechs

n3 Benediet Herzog, Prior der Karmeliten.
Nerute Uflagen1) Geſchichte der Bindheit eſu Nach den vier Evangelien dargeſtellt

von Di Joſef Grimm, biſchöfl. geiſtl. Rath und Profeſſor
der Theologie an der Univerſität Würzburg. Zweite, verbeſſerte Auflage.
1890 Regensburg, Puſtet 8⁰ XLIV —432 Preis 4.—

2.40.
Es überraſcht keineswegs, daſ der er  E Band des citierten Werkes ſchon

vergriffen war, (vor eS noch in ſeiner ganzen Vollendung erſcheinen konnte, ſo
ſehr wir uns auch auf dieſelbe freuen. Dieſe zweite Auflage des erſten Bandes
der „Geſchichte de Lehens Je

ſu“ beſchränkt ſich auf nicht ſehr wichtige Verbeſſer
Uungen und Zuſätze mit lobenswerter Berückſichtigung einiger Bemerkungen und
Bemänglungen, velche rühere Recenſion verzeichnet . kann nicht Zweck
dieſer Recenſion (der zweiten Auflage) ſein, nochmals näh auf dieſen erſten Band
einzugehen; nur auf einiges möchte Recenſent doch kurz aufmerkſam machen.
Sehr gründlich, anziehend und chön iſt die „Einleitung“ geſchildert; ebenſo das
„Prieſterthum“ 57, ßf; richtig und erſchütternd „Herodes“ dargeſtellt;
ehr ſchön das „Gebe des acharias;“ intereſſant und treffend 130 fe, 136,
143 David), 153, 160; die heilige Jungfrau bei iſabe das Capitel;
Bethlehem; der Hirten Glaube; 3173 ſe gut die Frage der Magier Tklärt
die lucht nach Egypten ſehr graphiſch veranſchaulicht, ebenſo das Capitel;
ſehr tief und rührend das Capitel Ge

ſus IMR Tempel a.) Den Excurs
über den „Namen Maria“ Dir. jeder ehr gern na

eſen An einzelne Aus⸗
rücke, wie „den endlichen Abtritt der Propheten“ 84), 77 3u verlangſamen
vermochten“ 115), „einkindet“ 1970, „verſehren“ „hochgemutheter“

321), „triviale Wahrheit“ 340) —— ird ſich der kundige Leſer leicht
gewöhnen. Die Anmerkung enthält eine tiefſinnige Auffaſſung, allerdings
nur Conjectur; 225 „ſeine emahlin“ denn? 229 ſ.; „Joſef
als Bräutigam verzichtet auf die Weniger gefällt dem Referenten 236,
wie ſich überhaupt mit der Bezeichnung Mariaä als „Gemahlin“ bisher nicht
befreunden kann 237 wäre viellei
achten geweſen

doch auch der griechiſche Urtext zu be⸗
Die Meiſterſchaft und Originalität des hochverehrten Verfaſſers eſteht in

der ſeltenen Vereinigung eines eindringenden Scharfſinnes, mit welchem die
Begriffe und ihre logi  en Beziehungen V exte analyſiert und ſo ehr beachtens⸗
EL chriſtologiſche Bemerkungen und Erklärungen aneinanderreiht, die Recenſent
nicht anführt, denn dieſe Zeilen wollen das Studium des inhalts⸗ und gedanken⸗
reichen nicht erſparen, ſondern vielmehr dazu einladen

rag Univerſitäts Profeſſor Dr Leo U CT.

2)  eOlogia Oralis. Liber III Aucetore Ernesto Müller,
Episcopo quondam Linciensi etC. Hditio quinta. Recognovit
et auxit Adolphus Schmuckenschlaeger, OnS. eceles.,
IN sSeminario Lind. Theologiae Moralis professor Ete Cum
licentia Revmi. Pr Archiep. Viennensis. Vindobonaé. Ayer
et Soe 1891 80 XIV U. 571 Preis 3.— M 5.—


